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Mit zwanzig Jahren wurde man früher 
volljährig. Volljährig wurde nun auch das 
Familienzentrum Karussell mit dem 
20-jährigen Vereinsjubiläum. Und als 
eine Art «Erwachsenenweihe» gilt das 
Familienzentrum nach der vierjährigen 
erfolgreichen Pilotphase 2015 – 2018 nun 
als Regelbetrieb. Wir freuen uns sehr, 
dass die unterstützenden Gemeinden 
Baden, Wettingen, Ennetbaden und 
Obersiggenthal die Beiträge an das Fami-
lienzentrum ins ordentliche Budget auf-
genommen haben. Mit der Stadt Baden 
wurde zudem eine vierjährige Leistungs-
vereinbarung ab 2019 abgeschlossen. 

Wechsel in der Betriebsleitung
Mit dem Abschluss der Pilotphase ging 
auch die Arbeit von Kathie Wiederkehr zu 
Ende. Dank ihrer Bereitschaft, über das 
Pensionsalter hinaus zu arbeiten, kann 
nun ein etablierter und solider Betrieb in 

neuen Händen weitergedeihen. Als neue 
Betriebsleiterin heissen wir Rosmarie 
Hubschmid willkommen. Sie führt seit 
August 2018 das Familienzentrum. Lesen 
Sie mehr zu diesem Wechsel auf den fol-
genden Seiten. 

Wichtige Meilensteine
Bereits 2017 waren im Wesentlichen die 
Arbeiten für den Abschluss der Pilotpha-
se und die Nachfolge in der Betriebslei-
tung erfolgt. Neben den üblichen Ge-
schäften war die wichtigste Aufgabe des 
Vorstandes – er traf sich für fünf Sitzun-
gen – die Begleitung des Leitungswech-
sels und die Unterzeichnung der Leis-
tungsvereinbarung mit der Stadt Baden. 
Weitere Engagements waren die Mitar-
beit und die Mitgestaltung an der 
20-Jahr-Jubiläumsfeier im März und der 
Abschiedsfeier für Kathie Wiederkehr im 
September. 

Getragen vom Umfeld
Mein herzlicher Dank gilt zuerst der schei-
denden und der neuen Betriebsleiterin 
und dem ganzen Team für den stets gro-
ssen Einsatz und die hohe Flexibilität. Sie 
halten jeden Tag das «Karussell» am Dre-
hen. Herzlichen Dank den unterstützen-
den Gemeinden und den Spenderinnen 
und Spendern, welche die finanzielle Ba-
sis sicherstellen. Dem Vorstand danke ich 
für die unkomplizierte Zusammenarbeit. 
Ein grosses Dankeschön geht an alle Frei-
willigen, auf die man immer wieder zäh-
len kann, und ebenso an unsere kleinen 
und grossen Besucherinnen und Besu-
cher. Getragen von diesem Umfeld wird 
das «Karussell» sicher auch die nächsten 
20 Jahre meistern. Kommen Sie vorbei, 
Sie sind herzlich willkommen! 

Margaritha Muelli
Präsidentin

Bericht der Präsidentin    Ein neuer «Lebensabschnitt»   

 
 



Nach extrem dichten fünf Pionierjahren 
und dem positiven Abschluss der Pilot-
phase wurde Kathie Wiederkehr mit ei-
nem fröhlichen Fest am 10. September 
2018 verabschiedet und in die Pension 
entlassen. 

Mit klarem Ziel und viel Herzblut
Angetreten war Kathie Wiederkehr an-
fangs 2013 mit dem Auftrag, das Famili-
enzentrum Karussell am Kirchplatz zu 
führen und dazu als Projektleiterin dem 
«Karussell» einen neuen Platz zu finden. 
Mit klarem Ziel und energischen Schrit-
ten hat sie diese Aufgaben angepackt. 
Schon nach kurzer Zeit lag ein neues 
Konzept vor und der Pilotphase mit dem 
Umzug an die Haselstrasse wurde zuge-
stimmt. Das stetig wachsende Angebot 
mit schliesslich gut 30‘000 Besuchen pro 
Jahr ist dem unermüdlichen Engagement 
von Kathie Wiederkehr zu verdanken.

Kathie Wiederkehr hat überaus viel gear-
beitet, man konnte nichts dagegen ma-
chen! Mit Weitblick hat sie ihre ganze 
Erfahrung und all ihre vielseitigen Bega-
bungen wie die Fähigkeit sich zu vernet-
zen, ihre grosse Motivations- und Über-
zeugungskraft und viel Kreativität 
eingesetzt, um diesen wunderbaren Ort 
«Karussell» zu schaffen für Familien der 
Region Baden. Es ist ein Ort, der auch 
schweizweit ein Vorbild geworden ist. 
Wir können einfach nur von Herzen dan-
ken! Kathie Wiederkehr wünschen wir 
für den neuen Lebensabschnitt alles 
Gute. 

    Bye bye Kathie Wiederkehr    

Von  Margaritha Muelli, Präsidentin  
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«Das ‹ Karussell › ist ein Haus 
voller Leben, und diese Lebendig-
keit gefällt mir sehr! Ich freue 
mich auf die Begegnungen mit 
den Kindern und Erwachsenen.»

    Willkommen Rosmarie Hubschmid    

Von  Margaritha Muelli, Präsidentin  

Seit August 2018 führt Rosmarie Hub-
schmid das Familienzentrum Karussell. 
«Das  ‹Karussell ›  ist ein Haus voller Le-
ben, und diese Lebendigkeit gefällt mir 
sehr! Ich freue mich auf die Begegnungen 
mit den Kindern und Erwachsenen», so 
beschrieb Rosmarie Hubschmid ihre ers-
ten Eindrücke. 

Nach der erfolgreichen Pionierphase 
in eine stabile Zukunft
Rosmarie Hubschmid darf einen gut be-
stellten «Garten» antreten. Ihn zu hegen 
und zu pflegen und auch neuen Bedürf-
nissen anzupassen ist ihre Aufgabe. 
Denn es gilt, den Betrieb nach der Pio-
nierphase in eine stabile Zukunft zu füh-
ren. Dafür bringt sie viel Erfahrung mit 
aus ihrem bisherigen Berufsleben. Wäh-
rend 15 Jahren hat sie ein Frauenhaus ge-
leitet und ist mit den vielseitigen Aufga-
ben, die sie erwarten, vertraut. Schnell 

hat sie sich die  Abläufe zu eigen gemacht 
und im grossen Beziehungsnetz des Fa-
milienzentrums viele Kontakte ge-
knüpft. 

Erste Schwerpunkte sind gesetzt
Zusammen mit dem vergrösserten Team 
wurden erste Schwerpunkte gesetzt und 
Ziele festgelegt. Der Vorstand freut sich 
auf die weitere gute Zusammenarbeit 
und wünscht Rosmarie Hubschmid viel 
Freude und Erfolg bei ihrer anspruchsvol-
len Aufgabe.  
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Am ersten Mai habe ich im Familienzen-
trum Karussell gestartet. In den ersten 
drei Monaten hat mich Kathie Wieder-
kehr in die Aufgaben eingeführt. Diese 
Übergangszeit ermöglichte mir Karus-
sell-Luft zu schnuppern und den Be-
trieb in all seinen Facetten kennenzu-
lernen. Ich nahm an einem Eltern-
bildungskurs teil und durfte erleben, 
wie engagiert unsere Kursleiterinnen 
sind und welche Themen Eltern in der 
Kindererziehung beschäftigen. Die pä-

dagogische Mitarbeiterin führte mich 
in die Kinderbetreuung ein. An ver-
schiedenen Anlässen lernte ich unsere 
Besucherinnen und Besucher kennen. 
Bereits Ende Mai durfte ich an einer 
Veranstaltung das Familienzentrum 
Karussell mit einem Infostand reprä-
sentieren. Dabei erfuhr ich die Aus-
strahlung des «Karussells», welche 
Dank der Vernetzungsfähigkeit von 
Kathie Wiederkehr schweizweit spür-
bar ist.

Kreatives und flexibles Team
Der Karussell-Alltag fordert von den 

Mitarbeitenden einiges: Flexibilität, 
Toleranz, ein offenes Ohr für An-

liegen, Kreativität und prakti-
sches Denken und Handeln. Es 
ist ein reges Kommen und Gehen 

– das Team ist mittendrin. Nebst 
all den Details ist es wichtig, den 

Blick fürs Ganze zu haben. Als Leiterin 
bin ich für diesen Gesamtblick verant-
wortlich. Das Karussell-Team hat sich in 
diesem Jahr vergrössert und dies bedingt 
neue Abläufe und Arbeitsstrukturen. Aus 
diesem Grund machen wir zwei Mal pro 
Jahr eine eintägige Retraite. Ausserhalb 
des bewegten Alltags lässt es sich besser 
reflektieren, inhaltliche Fragen diskutie-
ren, das neue Jahr planen, Schwerpunkt-
themen festlegen und Ziele entwickeln.
 Ich danke allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, den Freiwilligen und 
den Kursleiterinnen für ihr unermüdli-
ches Engagement, ihre Kreativität und 
die gute Zusammenarbeit. Dem Vor-
stand danke ich für die Unterstützung, 
die gute Zusammenarbeit und das eh-
renamtliche Engagement!

Rosmarie Hubschmid
Betriebsleiterin  

   Ein bewegter Start  
Einarbeitung, Erste Schritte, Zukunft und Dank 

Bericht der Betriebsleiterin
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Im März 2018 hat das Familienzentrum 
Karussell eine neue Stelle geschaffen: Die 
Assistenz Betriebsleiterin soll die Be-
triebsleitung im Bereich Kommunikati-
on, Fundraising und Reportings unter-
stützen. Im März 2018 begann Annette 
Frommer mit einem 30%-Pensum im 
Familienzentrum Karussell. Mit berufli-
cher Erfahrung im Journalismus und in 
der Kommunikation in Non-Profit-Orga-

nisationen, lag der Schwerpunkt ihrer 
Arbeit im vergangenen Jahr in der Öf-
fentlichkeitsarbeit: Aktualisieren der 
Website, Verfassen von Pressemitteilun-
gen, Kontakt mit Medienschaffenden 
pflegen. 

Kommunikationskonzept entwickeln
Mit dem 20-Jahr-Jubiläum sowie dem 
Stellenantritt der neuen Betriebsleiterin 
Rosmarie Hubschmid war das Interesse 

der Medien, insbesondere des Badener 
Tagblatts, gegeben. Im Spätsom-

mer 2018 wurde das Layout 
des Newsletters überarbei-

tet, erstmals verschickt 
im Oktober 2018. 
Im aktuellen Jahr geht es 
im Bereich der Öffent-

lichkeitsarbeit darum, 
den Bekanntheitsgrad des 

«Karussells» in der Bevölke-

rung sowie den Medien zu halten oder 
zu vergrössern. Mit einem Kommunika-
tionskonzept und einer klaren Botschaft 
soll dies erreicht werden. Ziel ist es, 
NeuzuzügerInnen und Interessierten in 
wenigen Sätzen zu vermitteln, wofür 
das «Karussell» steht und was dessen 
Aufgabe ist. 

Neue Spendenmöglichkeiten
Da das Familienzentrum Karussell in ei-
nen Regelbetrieb überführt wird und 
damit auch die Finanzierung des Betriebs 
sichergestellt werden muss, wird das 
Fundraising konzeptuell ausgearbeitet. 
Bereits im vergangenen Dezember ha-
ben wir ein Tool für Onlinespenden auf 
unserer Website eingebaut, so dass Inte-
ressierte direkt mit der Kreditkarte, der 
Postkarte oder einer App spenden kön-
nen.

   Das Familienzentrum Karussell im Fokus   

   Von Annette Frommer, Assistenz Betriebsleiterin  

Bericht der Assistenz
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Die Betreuung der Kinder und 
Veranstaltungen für Kinder – mit 
oder ohne deren Bezugspersonen – 
ist eine der Kernkompetenzen des 
Familienzentrums Karussell. 
Seit Oktober 2018 ist Evelyn Schaller 
die pädagogische Mitarbeiterin im 
«Karussell». Sie leitet die Kinder-
betreuung mit Sprach- und 
Frühförderung, den Kinderhüte-
dienst, ist an Veranstaltungen 
anwesend und zuständig für 
konzeptuelle Arbeiten. 

Evelyn, wie sieht ein Morgen in der 
Kinderbetreuung aus?
Das ist Teamarbeit! Neben mir sind zwei 
Assistentinnen, eine freiwillige Mitarbei-
terin und ein Zivildienstleistender für die 
Kinder da. Die Kinder der Frauen im 
Deutschkurs sind sehr aufgeschlossen 
und neugierig. Um ihnen Sicherheit in 

der Betreuungszeit zu geben, habe ich 
verschiedene Rituale eingeführt.

Welche Rituale habt ihr?
Wir beginnen den Morgen mit unserem 
Begrüssungslied, wo jedes Kind mit Na-
men erwähnt wird: Für diesen Singkreis 
holen sich die Kinder ein Sitzkissen, wäh-
len abwechselnd ein Lied anhand eines 
Heftes, dann zählen wir gemeinsam auf 
Drei. Beim Znüni darf jedes Kind zeigen, 
was es heute isst und wir benennen die 
Lebensmittel. Händewaschen und Ruck-
sack versorgen gehören auch zum ritua-
lisierten Ablauf. Die Rituale machen Kin-
der selbstständiger und sie fühlen sich 
sicherer weil sie wissen, was als nächs-
tes folgt.

Was machen die Kinder während 
den 90 Minuten Betreuung?
Sie spielen «Verkäuferlis» oder mit den 
Puppen, sind kreativ, erforschen oder 

lernen konstruktiv zu streiten. Das be-
deutet, dass wir Streit nicht unterbin-
den, Meinungsverschiedenheiten jedoch 
begleitet. 

Kannst du etwas über die Zusam-
mensetzung der Gruppe sagen?
Die Kinder sind zwischen 16 Monaten 
und vier Jahren alt und aus verschiede-
nen Ländern. In einer Gruppe haben wir 
einen Jungen mit einer geistigen und kör-
perlichen mehrfach Beeinträchtigung. 
Seine Integration förderte die Sozial-
kompetenz der anderen Kinder. Sie ler-
nen Rücksicht, Akzeptanz und Fürsorge. 

Oft können die Kinder der Frauen, 
welche den Deutschkurs besuchen, 
kein oder nur wenig Deutsch. Wie för-
derst du deren Sprachkenntnisse?
In der Einzelförderung arbeiten wir oft 
mit Bilderbüchern. So holen wir jedes 
Kind bei seinem Entwicklungsstand ab. 

   «Kinder sollen sich sicher und wohl fühlen»  

Interview mit Evelyn Schaller, pädagogische Mitarbeiterin 
Von Annette Frommer, Assistenz Betriebsleitung
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Wir machen Tierlaute, Geräusche von 
Kraftfahrzeuge oder Gesten nach und 
spielen mit den älteren Kindern Memory. 
Auch singen wir viel – das fördert die 
Sprachkenntnisse – und benennen alle 
Alltagssituationen. Zum Beispiel sagen 
wir «Jetzt waschen wir die Hände», «Mit 
warmem Wasser und Seife», «Nun trock-
nen wir die Hände am Handtuch ab»… 
Von den Müttern bekam ich die Rück-
meldung, dass die Kinder zu Hause die 
Lieder nachsingen. Eine Mutter erzählte 
uns, dass sie von ihrem Kind deutsche 
Wörter gelernt hat.

Wie gestaltet sich der Kinderhüte-
dienst am Donnerstagnachmittag?
Im Hütedienst betreuen wir die Kinder, 
damit deren Eltern ein freies Zeitfenster 
haben. Es geht in erster Linie darum, dass 
sich die Kinder wohl fühlen und gerne 
kommen. Manchmal gibt es Tränen beim 

Abschied von der Mutter oder vom Vater. 
Dann ist es wichtig, die Kinder abzulen-
ken: ein spannendes Spiel, eine abenteu-
erliche Autofahrt und ihnen das Gefühl 
zu geben «Ich bin da, wenn du Hilfe 
brauchst». 

Kannst du etwas zu deinem 
beruflichen Werdegang erzählen?
Bereits im Kindergarten wusste ich, dass 
ich später mit Kindern arbeiten möchte. 
Als Jugendliche verdiente ich mein Ta-
schengeld als Babysitterin, nach dem 
Schulabschluss absolvierte ich verschie-
dene Praktika bei der St. Josef-Stiftung in 
Bremgarten AG, welche Menschen mit 
einer geistigen Behinderung betreut. Mit 
21 Jahren begann ich die Lehre zur Klein-
kindererzieherin und arbeite später als 
stellvertretende Krippenleiterin. Die Ar-
beit mit mehrfach geistig- und kör-
per-beeinträchtigen Menschen liess 

mich nicht los und so machte ich zusätz-
lich eine Ausbildung zur Sozialpädago-
gin.  Inzwischen bin ich Mutter einer 
vierjährigen Tochter. Wir verbringen zu-
sammen viel Zeit in der Natur. Ich enga-
giere mich in der Fasnacht und organisie-
re das Kinderbasteln in unserem Dorf. 
Auch das fliesst in meine Arbeit im  
«Karussell» ein.

Kinder sind wie Schmetterlinge im Wind. Manche fliegen höher 
als andere, aber  alle fliegen so gut sie können. Vergleich sie 
nicht untereinander, denn jedes Kind ist einzigartig, wunder-
voll und etwas ganz Besonderes.  Autor unbekannt



8   Verein Familienzentrum Karussell Region Baden  
Anzahl Vereinsmitglieder am 31.12.2018: 236 Mitglieder

Die Trägerschaft des Familienzentrums 
Karussell Region Baden ist ein politisch 
und konfessionell neutraler Verein.
Engagieren Sie sich für eine kinder- und 
familienfreundliche Region. Unterstüt-
zen Sie das Familienzentrum und werden 
Sie Mitglied! 

Als Mitglied des Familienzentrums 
Karussell Region Baden:

  profitieren Sie und Ihre Familie 
 von reduzierten Tarifen bei 

verschiedenen Dienstleistungen 
(Krabbelgruppen, Veranstaltungen, 
Väter-Kinder-Frühstück, Kinder-
coiffeuse, Kinderhütedienst u.a.m.)

  unterstützen Sie eine gemein-
 nützige Organisation zugunsten 

junger Familien

  können Sie an der Mitglieder-
 versammlung die Entwicklung des 

Familienzentrums mitbestimmen

Ihr wertvoller Beitrag
Der Jahresbeitrag beträgt CHF 40.–.
Auf unserer Website können Sie online 
die Beitrittserklärung ausfüllen. 

www.karussell-baden.ch



9    Freiwilligenarbeit  
Tragende Säulen

 

Wirtschaftlicher Wert pro
ehrenamtlich geleistete Stunden 

2018: 
1487 Stunden à 35.–/Std.

CHF 52‘045.–
 

Die Freiwilligen sind eine der tragenden 
Säulen des «Karussells». Sie helfen mit 
und unterstützen uns in vielen Bereichen 
und geben ihre Fähigkeiten und Kennt-
nisse geduldig weiter. Die Freiwilligen des 
Nähateliers coachen ungeübte Näherin-
nen. Die kaputten Spielsachen werden 
von einem Freiwilligen repariert. Die Frei-
willigen in der Kinderbetreuung und im 
Kinderhütedienst helfen mit, dass die 
Kleinen Spass haben, gefördert werden 
und sich sicher fühlen. Im Treffpunktcafé 
«Kardamom» sind die Freiwilligen Gast-
geberinnen, für das leibliche Wohl be-
sorgt und sie helfen bei Fragen weiter. 
 Unterstützung von Helferinnen und 
Helfern sowie engagierten Eltern erfah-
ren wir an speziellen Anlässen: am Som-
merfest, am Jugendfest, am Mobilitäts-
tag und anderen Aktionen.
Allen ein herzliches Dankeschön für ihr 
Engagement!

Freiwillige
_  Eva Alther
_  Adrienn Attenhofer
_  Janine Bobillier
_  Gret Breitschmid
_  Corina Brentano
_  Lisbeth Britschgi
_  Mäggy Cazzari
_  Suzanne Eustace
_  Susanne Fleischli
_  Rosmarie Frey

_  Verena Frommer
_  Natalia Garzon
_  Petra Gerster
_  Jenny Guerne
_  Claudia Hauser
_  Margrit Huser
_  Ruth Joho
_  Kurt Kümin
_  Rebecca Mehmann
_  Sylvia Merkli

_  Annette Minder
_  Marga Muelli
_  Lily Nussbaum
_  Matthias Nussbaum
_  Eveline Nussbaumer
_  Theresia Schmid
_  Madeleine Siegrist
_  Franziska Wettstein
_  Ruth Wiederkehr
_  Lhamo Yangtsang
_  Diverse HelferInnen



10   Finanzen Familienzentrum Karussell Baden      
 

Bilanz 

AKTIVA 31.12.18 31.12.17

Kasse	 448.35	 1’204.70

Post	Finance	 13’544.85	 57’354.35

Raiffeisen	 377’797.93	 324’082.55

Genossenschaftsanteil	Raiffeisen	 500.00	 500.00

Debitoren	 3’730.00	 20’928.80

Mietkaution	Neue	Aargauer	Bank	 10’008.76	 10’007.59

Mobile	Sachanlagen	 1.00	 12’288.00

Transitorische	Aktiva	 16’223.80	 9’160.00

Total AKTIVA    422’254.69 435’525.99

 
  

PASSIVA    

Kreditoren	 –											 50’832.85

Transitorische	Passiva	 70’467.30	 20’042.30

Rückstellungen	Personal	 60’869.29	 149’093.75

Rückstellungen	Projekte	 50‘000.00	 15’000.00

Rückstellungen	Anschaffungen	 64’938.85	 64’938.85

Entlastungstopf	 5’000.00	 967.50

Eigenkapital	 134’650.74	 1	17’845.44

Jahreserfolg	 36’328.5	1	 16’805.30

Total PASSIVA 422‘254.69 435’525.99
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Erfolgsrechnung 

Aufwand Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017 

Personalaufwand	inkl.	Sozialleistungen	 313‘180.65	 320’000.00	 327’883.70

Miete	(inkl.	Nebenkosten)	 69’870.40	 72’000.00	 70’060.00

übriger	Sach-	und	Betriebsaufwand	 35’947.96	 54’800.00	 45’266.75

Abschreibungen	Sachanlagen	 12’287.00	 2’400.00	 3’072.00

Dienstleistungen	(Sachaufwand/Honorare)	 59’315.50	 26’200.00	 30’130.30

Verein	 5’095.00	 6’100.00	 5’408.40

Total Aufwand 495’696.51 481’500.00 481’821.15
 

Ertrag      

Raumvermietung	 84’456.45	 65’000.00	 72’443.60

Kinderbetreuung	 27’737.25	 20’000.00	 24’737.50

Elternbildung	 5’520.00	 4’000.00	 7’345.00

Babysitting	 9’905.00	 7’500.00	 7’320.00

Treffpunktcafé	 17’240.50	 18’000.00	 17’365.65

Krabbelgruppen	 9’980.00	 8’500.00	 8’070.00

Eltern-Kind-Aktivitäten	 17’279.50	 18’000.00	 16’441.35

Veranstaltungen	Dienstleistungen	 10’958.10	 7’500.00	 7’007.75

Mitglieder	 8’740.00	 8’400.00	 8’390.00

Kapitalerträge	 10.92	 0.00	 2.00

Übriges		 10’441.60	 500.00	 3’346.60

Total Eigenleistungen  202’269.32 157’400.00 172’469.45

Finanzen
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Kommentar zur Jahresrechnung 
von Beat Peterhans 
Vorstand Ressort Finanzen

Es ist erfreulich, dass die Jahresrech-
nung 2018 besser ausgefallen ist als 
budgetiert. Der Gewinn von CHF 
36’328.51 ist hauptsächlich der Erhö-
hung unserer Eigenleistung zu verdan-
ken. Der Mehraufwand beim Personal 
durch den Leitungswechsel wurde über 
die Rückstellungen finanziert. Die Be-
triebsleitung und das Team zeigen ein-
mal mehr einen sorgfältigen Umgang 
mit den finanziellen Ressourcen. 

Unsere Finanzierung steht auf mehre-
ren Säulen. Die Gemeindebeiträge von 
Baden, Wettingen, Ennetbaden und 
Obersiggenthal und der Kantonsbeitrag 
(Amt für Migration und Integration) si-
chern einen Teil unseres Aufwandes, 
sind jedoch nicht ausreichend. Die Ei-
genleistungen in Form von Raumver-
mietung, verschiedenen Dienstleistun-
gen und ehrenamtlicher Mitarbeit 
tragen zur finanziellen Sicherung bei.  
 Das «Public Private Partnership»-
Projekt (PPP) ist sehr gut gestartet und 
sechs Firmen konnten gewonnen wer-
den. Das PPP soll in den kommenden 

Jahren weiter ausgebaut werden. Um 
unser Angebot weiterhin vielfältig und 
niederschwellig zu halten, sind wir auf 
Spenden von Kirchgemeinden, Stiftun-
gen und Privatpersonen angewiesen. 
Ihnen allen, liebe Spenderinnen und 
Spender, danken wir herzlich für Ihre 
Unterstützung!

>>  Der Revisionsbericht kann auf 
Anfrage im Familienzentrum 
Karussell angefordert werden. 

 Ab April 2019 ist er online 
 aufgeschaltet. 

Subventionen/Spenden Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017     

Gemeindebeiträge	 294’500.00	 300’000.00	 294’000.00

Kirchgemeinden	 7’800.00	 6’000.00	 5’815.00

Kanton:	Amt	für	Migration	u.	Integration	 11’542.00	 12’000.00	 10’972.00

Spenden,	Stiftungen,	Wirtschaft	 15’913.70	 15’000.00	 15’370.00

Total Subvention/Spenden 329’755.70 333’000.00 326’157.00

TOTAL Ertrag  532’025.02 490’400.00 498’626.45

   

Jahreserfolg 36’328.51 8’900.00 16’805.30



13    Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Spenderinnen und Spender!    

 

Liebe Spenderinnen 
und Spender, Sie alle tragen dazu 

bei, dass wir für Familien mit 
Kleinkindern ein lebendiger Ort in 

der Region Baden sind. 
  

Dank

Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Spenderinnen und Spender!
 In diesem Jahr haben alle Stühle eine 
Patenschaft erhalten. Drei Kirchgemein-
den der Region unterstützten uns mit 
namhaften Beträgen. Auch von Vereinen 
und Stiftungen erhielten wir Beiträge. 
 Besonders freuen uns die vielen klei-
nen und grösseren Geldspenden von Pri-
vatpersonen. Zusätzlich erhalten wir 
immer wieder tolle Sachspenden und 
Sozialrabatte bei Rechnungsstellung.

Public Private Partnership   CHF 6’500
_ Aargauische Kantonalbank, Baden
_ Concordia Agentur, Baden
_ Knecht & Co. AG, Baden-Dättwil
_ Küng Automobile, Gebenstorf/
 Wettingen
_ Peterhans, Schibli & Co. AG, Fislisbach
_ Taracell AG, Künten

Stuhlpatenschaften    CHF 2’400
_ Antiquitäten Edeltrödel, Wettingen
_ Coop Regionalrat Nordwestschweiz
_ Katholische Jugendseelsorge Baden
_ Julia Reinert, Wettingen
_ Lukas Wampfler, Wettingen
_ Susanne Widmer, Nussbaumen
_ Beatrice Widmer, Rohr
_ Lydia Spuler Meier, Endingen

Katholische und reformierte 
Kirchgemeinden    CHF 7’800
_ Kath. Kirchgemeinde 
 Baden-Ennetbaden 

_ Römisch-kath. Kirchgemeinde 
 Wettingen
_ Ref. Kirchgemeinde Baden 

Stiftungen, Vereine, Service Clubs 
CHF 3'397.50
_ Marlis und Hans Peter 
 Wüthrich-Mäder-Stiftung
_ Gemeinnütziger  Frauenverein Baden  
_ Ref. Teilkirchgemeine 
 Untersiggenthal – Kollekte

Privatpersonen    CHF 3'616.20
Über fünfzig Personen haben für das 
«Karussell» gespendet. An mehreren 
Anlässen haben wir Spenden erhalten: 
Jubiläumsfeier, Sommerfest, Mobili-
tätstag und am Adventsanlass. 
Ein grosser Dank geht an die Familie 
Zimmermann in Baden für ihre 
grosszügige Spende.



14     Eigene Angebote    

  2018  2017   
   

Für Eltern und Kinder      
Treffpunktcafé «Kardamom» 246 Nachmittage 248
Krabbelgruppe 249 Vormittage 251
Väter-Kinder-Frühstück 10 Vormittage 11
Tavolata «Karussell» 4 Abende 4   

     
Kinderbetreuung / -förderung      
öffentlicher Kinderhütedienst 49 Halbtage 46
Deutschkurs Kinderbetreuung  68 Vormittage 71
Kinderturnen 96 Lektionen 117
Eltern-Kind-Singen 72 Lektionen 74   

    
Integration      
Interkultureller Frauentreff 12 Halbtage 11
Coffee Morning for English  4 Halbtage 4
speaking families         

   
Dienstleistungen      
Kindercoiffeuse 21  Nachmittage 23
Babysittervermittlungen 25  Vermittlungen 24   

    
Treffs spezieller Elterngruppen      
«Löwenkinder»- und 
«Löweneltern»-Treffs 7  Halbtage 6
Autismus-Gruppe 7  Halbtage 4

  2018  2017  
 

Regenbogenfamilien 4  Halbtage 3
Zwillingseltern 3  Halbtage 4
Japanische Eltern-Kind-Gruppe 18  Halbtage 22   

   
Bildungsveranstaltungen      
Themenabende 7  Veranstaltungen 7
Elternbildungskurse 4 Kurse à 4 Treffen 7
Geburtsvorbereitungskurse 8 Kurse à 2 Halbtage 7
Babysittingkurse 4 Kurse à 2 Tage 4  

   
Spezielle Anlässe      
Theaterkarussell 6 Vorstellungen 6
Sommerplausch 5 Halbtage 4
Koffermarkt 1 Halbtag 1
Sommerfest 1 Halbtag 1
Adventsanlass 1 Halbtag 1
Vorlesetag 1 Halbtag 0 
Weltspieltag 1 Halbtag 0

   
Kreativangebote      
Nähatelier/Themenkurse  95 Halbtage 102
Basteln/Werken/Backen/Kochen 14 Halbtage 12

   
Diverse      
Jugendfest, Kinderflohmarkt,  3 Tage insgesamt 3
Flüchtlingstag, 
Mobilitätstag, Expat-Event   
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  2018  2017

   
Mütter- und Väterberatung  139 Halbtage 136
Bezirk Baden   
machbar-Deutschkurse 272 Lektionen 272
Spielgruppe «Karussell»  38 Vormittage 37
(Dachverein Spielgruppe Baden)       

   
Kurs «Notfälle bei Kleinkindern»   4 Kurse à 2 Halbtage 4
(Samaritervereine Aargau Ost)     

   
Erziehungsberatung (BZB+) 18 Anzahl Beratungen 18
Elternrunde Baden-Wettingen:      
‒ Elternbildungsveranstaltungen  11 Halbtage 11
‒ STEP-Elterntraining 4 Kurse à 8 Treffen 5
‒ STEP-Vertiefungstreffen 17 Halbtage 14
Beratung Diplomanerkennung HEKS 11 Halbtage 3
Still-Café (La Leche) 4 Halbtage 4
«Schenk mir eine Geschichte» in  44 Veranstaltungen 48
5 Sprachen (Stadtbibliothek Baden)    

   
Gesprächsgruppe Postnatale 
Depression (Postnatale Depression Schweiz) 8 Treffen 8

   
Gesprächsgruppe «Schmetterlingsseelen» 
(SelbsthilfeZentrum Aargau) 8 Treffen 8

   
Beratungstreff für geschiedene Eltern 
(Verein für elterliche Verantwortung) 11 Treffen 10
       

  Angebote von externen
 Organisationen  

  
  2018 2017

   
Geburtsvorbreitungskurse 4 Kurse à 4 Halbtage  6
Babymassagekurse 14  Kurse à 2 Halbtage 7
Elternbildung 11 Halbtage 11
Englische Playgroups 71 Halbtage 76
Englische Preschool / AtoZ English 173 Halbtage 189
Russische Spielgruppen 115 Halbtage 111
Spanische Spielgruppen 37 Halbtage 36
Spanische Frühförderungsgruppe 41 Halbtage 39
Chinesisch für Kinder 48 Halbtage 11

   

  Eingemietete 
 Angebote    
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    Statistik BesucherInnen     

 2018 2017  
Kinder  16’392	 17’441

Erwachsene  13’247		 13’563	

 29’639 31’004

Im 2018 besuchten 29’639 Personen das Famili-

enzentrum Karussell. Dies ist ein leichter Rück-

gang von 1’365 Personen im Vergleich zum Vor-

jahr mit 31’004 Personen. Einzelne Eltern-

bildungsveranstaltungen und Angebote muss-

ten wir wegen zu wenig Anmeldungen ab-

sagen. Viele Angebote erfreuen sich weiterhin 

einer regen Teilnahme und sind oft ausgebucht. 

Bei anderen führen wir Wartelisten. Dies sind 

insbesondere die Krabbelgruppen, das Eltern-

Kind-Singen und das Kinderturnen. 

 Bei den Besuchenden aus Baden ist die An-

zahl der Personen leicht gesunken: Dies zeigt 

sich besonders bei der Anzahl der Kinder, die  

Anzahl der Erwachsenen ist hingegen gestiegen.  

Bei den Gemeinden Wettingen und Obersiggen- 

thal ist der Rückgang in diesem Jahr am deut-

lichsten. Schwankungen können unterschiedli-

che Gründe haben. Da die BesucherInnenzahlen 

in den letzten Jahren ständig gestiegen sind, 

gehen wir davon aus, dass sie sich langsam auf 

diesem hohen Niveau einpendeln werden. 

 Der Anteil der Männer liegt bei ca. 20%, 

etwa ein Drittel der Besuchenden ist aus einem 

anderen Land zugezogen. Unsere breite Palette 

an Angeboten und Dienstleistungen hat eine 

«Strahlkraft» über die Bezirksgrenze hinaus.
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Karussell-Team 

Betriebsleitung 
_  Rosmarie Hubschmid seit 1.8. 2018 
_  Kathie Wiederkehr bis 31.7. 2018

Assistenz der Betriebsleitung 
_  Annette Frommer seit 1.3.2018 

Administration
_  Sabine Fehlmann

Pädagogische Mitarbeiterin
_  Evelyn Schaller seit 1.10.2018
_  Patricia Valer Rehorik bis 30.9.2018

Assistenz Kinderbetreuung
_  Sema Gürsu seit 13.8.2018
_  Sangeeta Jina seit 13.8.2018

Reinigung
_  Sylvia Schiebler

Zivildienstleistender
_  Jonas Käser bis Januar
_  Jan Siegrist von Januar bis Juli
_  Severin Bodmer seit August

Kursleitungen

Eltern-Kind-Singen
_  Kathrin Burger seit 23.8.2018
_  Sandra Suter bis 8.7.2018

Eltern-Kind-Turnen
_  Fatima Kaufmann, seit 23.8.2018
_  Patricia Valer Rehorik bis 8.7.2018

Interkultureller Frauentreff
_  Yvonne Brogle
_  Cornelia Bürgler
_  Carolina Cabrera

Revision 

_  Béatrice Böhringer, Leiterin Administration
 und Finanzen
_  Carole Schwab, Finanzfachfrau mit eidg. FA

Vorstand

_  Margaritha Muelli, Präsidentin
_  Annegret Gerber, Mütter- und  
 Väterberatung Region Baden
_  Sandra Grünwald, Aktuarin
_  Beat Peterhans, Ressort Finanzen
_  Susanna Roniger, Psychologin
_  Sandro Sozzi, Vertreter CVP Wettingen



Öffnungszeiten

Mo – Fr 

8.00 – 17.30 Uhr 

Unsere Infothek ist zugänglich und 

wir geben gerne Auskunft. 

Wann immer wir im Haus sind, kann unser 

Wickeltisch und unser Stillraum genutzt werden.

Die anderen Räume sind nur auf Voranmeldung 

im Rahmen eines Angebotes zugänglich

oder besuchen Sie uns im «Kardamom» 

am Nachmittag. 

Treffpunktcafé  «Kardamom» 

Mo – Fr

ohne Voranmeldung

15.00 – 17.00 Uhr

Familienzentrum Karussell 

Region Baden

Haselstrasse 6

5400 Baden

Tel. 056 222 47 44

info@karussell-baden.ch

www.karussell-baden.ch

Newsletter abonnieren

www.karussell-baden.ch

Übersicht Veranstaltungen

www.karussell-baden.ch/agenda/

Das Karussell: Begegnung, 
Spielen, Lernen, Diskutieren, 
Lachen und Zusammensein. 
Ein Ort der Vielfalt!
 


